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INTRO 
Lügen haben kurze Beine " 

- dieses Sprichwort er- 
weist sich auch in unseren 
Tagen was man aus 
den Berichten 'jber 

die Frühsexualisierz'ng 
Kinder in dieser 

'lnschwer erkennen kann. 
wurden 

in den letzten Jahren von offi- 
die 

jetzt durch die ganz 
Lüge sind? 

I .  Im obligatorischen Sexual- 
Unterricht geht es nur um 
Aufklärung. Alle Warnungen 
von besorgten Eltern, dass 
ihre Kinder dadurch schon 
im Kleinkindalter zu sexuel- 
len Handlungen getrieben 
werden, sind absolut übertrie- 
ben und Verschwörzrngstheo- 
rien von religiösen Funda- 
mentalisten und Fanatikern. 

2. Die Erziehungshoheit 
bleibt völlig bei den Eltern. 
Der SexualUnterricht will 
nur Eltern unterstützen, die 
mit dieser Aufgabe überfor- 
dert sind und sich dabei al- 
lein gelassen fühlen. 

3. Die Friihsexualisienrngs- 
bemühungen kei- 
ne~yfalls aus 

Es geht nur 
der die sich in 
serer zu- 
rechtfinden müssen. 

So erschütternd die fol- 
genden Artikel auch sind, so 
geben sie gleichzeitig auch 
Mut und Kraft, weil sichtbar 
wird, dass die Wahrheit nicht 
auf Dauer verdeckt gehalten 
werden kann. 

Die Redaktion (ub.) 

-AUSGABE 25/13: FR~HSEX U A L I S I E R U N G  - 
Sexualerziehungsprogramme: Ein Produkt der Pädophilen-Lobby? 
dec. Die in Kroatien von der dem Organisationskomitee einer sexuelle Persönlichkeitsstörun- 
Linksregierung durchgesetzten internationalen Tagung von Se- gen legitim und gesellschaftsfä- 
Programme zur Schulsexuali- xualforschern an, die von der hig zu machen. Kinder werden 
sierung, wie sie bereits in zahl- Soros-Stiftung finanziert wurde. sexualisiert, um sie den krank- 
reichen Staaten gesetzlich ein- Emin J. Haeberle war Mitglied haften Trieben Erwachsener zu- 
geführt sind, wurden von des ,,institute for Advanced Study zuführen. Wer kann das noch 
Pädophilen entwickelt1. Dies of Human Sexuality", das den gutheißen?! 
behauptet die entpflichtete Uni- Großteil der in zahlreichen Staa- !Nach den umstrittenen des 

versitätsprofessorin Dr. Judith ten eingeführten Sexualerzie- Pioniers der ,,Sexualforschung" Alfred 
Reisman. Sie zeigt auf, dass der hungsprogra-e entwickelt hat. C. Kinsey. Er geriet unter Beschuss 

in Kroatien gebürtige Professor Timothy Tate, ein britischer Jour- a u f p n d  der Methoden, mit denen er die 
Orgasmusfahigkeit von über 300 Kindern 

Stulhofer, Autor des kroatischen nalist und Produzent eines Doku- fünf Monaten , Jahren 

Sexualerziehungsprogramms, ne- mentaifilms über Kinsey, sprach untersucht hatte. Kinseys ,.Forschun- 
ben dem deutschen Sexualfor- davon, dass die kroatische Regie- genL' wurden von der Rockefeller-Stif- 

scher Gunther Schmidt mehrere rung die Kinder ihres Landes 
ZSandford ist Mitgründer und Redakteur erklärte Pädophile als Mitarbei- einer „Gruppe von Pädophilen" der Pädophilen-Zeii- 

ter hatte. Gemeinsam mit dem ausgeliefert habe, wie dies ande- „PaidikaU, in der Pädophilie ein- 
holländischen Pädophilen Theo re Staaten bereits getan haben. deutig positiv dargestellt wird. 

Sandfort2 hat Stulhofer ein Buch Fazit: Die Sexualerziehungspro- Quellen: 
ht?p:// kntholisches.i1?/0/20/ 3/04/06/ geschrieben. Mit weiteren pädo- gramme haben nichts mit Fort- ,ychulperuril e,z, ehhunggpinn/7,.0nUkI- 

philen Sexualforscherkollegen, schritt und sogenannter ,,sexuel- der-pad~philm-~o b b ) ~  

dem amerikanischen Vern Bull- ler Befreiung" zu tun. Sie werden Dokufilin „ U~vuter der Frühsexuulisrc- 

ough und dem deutschen Erwin von einer Minderheit genutzt, rung ", wiuw panorama-filin.cli/ 
dok-urvaete~php 

J. Haeberle, gehörten alle vier um die Pädophilie und andere 

Alarmierende ,,Spieleu im Klassenzimmer 
da. Als ich meinen Sohn auf- hatte, des sexuellen Kindsmiss- 
grund eines Arztterrnins früher brauchs bezichtigt und Anzeige 
von der Schule abholte, saßen erstattet zu haben (diese angeb- 
alle Kinder der 1. Klasse im liche Anzeige existiert nicht). 
abgedunkelten Zimmer im Kreis Deswegen sähen sie sich ge- 
auf dem Boden. Wie mir mein zwungen, Anzeige wegen Ver- 
Sohn (7 Jahre) erzählte, ,,spielten" leumdung gegen mich zu erstat- 
sie gerade „Körperteile zeigen". ten. Es dürfte interessant werden, 
Nachdem ich erfuhr, dass auf mit welchen Zeugenangaben 
Ansage der Lehrerin auch der und Beweismitteln diese Anzei- 
Po und die Genitalien in die ge begründet werden könnte, da 
Mitte gestreckt wurden, läuteten von meiner Seite eine solche 
bei mir die Alarmglocken. Ich Aussage nie getroffen wurde. 
informierte einige Eltern in der Ich bin EINE von einigen Müt- 
Absicht, mit ihnen gemeinsam tern, die sich gegen Aufklä- 
dagegen aufzustehen. Ziel war, rungsunterricht einer solchen 
vor der Schulleitung auf Unter- Art gewehrt haben. Doch es 
lassen der Frühsexualisierung braucht noch viele mehr, die im 
unserer Kinder.m bestehen. Die- ganzen Land mutig aufstehen 
se reagierte äußerst aggressiv. und ,,Nein zur Frühsexualisie- 
Mir wurde unterstellt, die Schule, rung an den Schulen" sagen! 
respektive die Lehrerin, die den 
Sexualkundeunterricht gehalten 

Quelle: 
Zeugenbericht 

Werden Sie aktiv! 
Ungeachtet europaweiter Pro- 
teste soll die Frühsexualisie- 
rung unserer Kinder weiter 
vorangetrieben werden, auch 
in der Schweiz! Damit muss 
jetzt Schluss sein. Bitte betei- 
ligen Sie sich an der Initiative 
„Ja zum Schutz vor Sexuali- 

sierung in Kindergarten und 
Primarschule ", unabhängig 
davon, ob Sie schulpflichtige 
Kinder haben oder nicht. Hier 
geht es um unser aller Zu- 
kunft, die gerade im Begriff 
steht, rücksichtslos zerstört zu 
werden. Unterschriflenbogen 
können unter Tel. Nr. CH 
061 702 01 00 oder bei 
www .schutzinitiative.ch be- 
stellt werden. 
(Achtung: Initiative darf nur 
von Schweizern ab 18 J. unter- 
schrieben werden.) 



Die Diktatur der Sexualer 
eJ Ein Mädchen einer deutschen 
vierten Grundschulklasse, das 
von den Lehrern stets wegen sei- 
nes auffallend positiven Verhal- 
tens gelobt wurde, geriet unver- 
sehens mit denselben in größte 
Konflikte, weil es nicht am Sexu- 
alkundeunterricht teilnehmen 
wollte. Wo die Lehrerin noch 
Verständnis zeigte, wurde es von 
der Rektorin beschimpft und 
mithilfe einer weiteren Lehre- 
rin gewaltsam ins Klassenzim- 
mer gezerrt. Den Mitschülern, 
die alles mithören und mitanse- 
hen mussten, hat das Angst ge- 
macht. Da sich das Mädchen 
aber wehrte, wurde es schließ- 
lich ins Lehrerzimmer getrie- 
ben, wo es die Sexualkunde- 
stunde absitzen musste. 
Der Versuch der Eltern, mit 
dem Schulpersonal ins Gespräch 
zu kommen, scheiterte an deren 
fehlender Bereitschaft, auch die 
Position des Kindes bzw. der 
Eltem zu respektieren. 
Da dem Schulamt die Stunde 
im Lehrerzimmer sowie eine 
weitere Sexualkundestunde als 

ziehung 
Fehlstunden gemeldet wurden, 
kam die Maschinerie der Behör- 
den in Gang: Bußgeldbescheid 
-, Zahlungsvenveigerung sei- 
tens der Eltern -, Anklage vor 
Gericht + Besuch vom Ge- 
richtsvollzieher + Pfandungs- 
und Zahlungsvenveigerung -, 
schriftliche Weigerung eines 
Schuldeingeständnisses gegen- 
über dem Gericht -+ Umdeu- 
tung des Schreibens in eine 
Rechtsbeschwerde -, der Fall 
geht ans Oberlandesgericht, wo 
sich die Eltem nicht mehr 
selbst verteidigen dürfen, son- 
dem einen Rechtsanwalt beauf- 
tragen müssen. 
Zurzeit liegt eine weitere, letzt- 
malige Zahlungsaufforderung 
vom Oberlandesgericht vor. 
Bei Nichtzahlung wird die 
Vollstreckung fortgesetzt. Aus 
bekannt gewordenen Fällen 
weiß man, dass dies bei Nicht- 
zahlung bis zur Inhaftierung 
der Eltern führen kann. 

Quelle: 
Zeugenbericht 

Süffige sexualpädagogische Literatur ... 

sexualPädagogik muss schließen! 
Der breitflächige Widerstand Bravo an alle Parteien, Orga- 
hat sich gelohnt: Das ,,Korn- nisationen und vor allem an alle 
petenzzentrum für Sexualpäda- Eltem, die sich durch ihre Un- 
gogik und Schule" an der Päda- terschrift in den Petitionen, an 
gogischen Hochschule Luzem Kundgebungen, durch Leser- 
(Schweiz) wird Ende Juni 20 13 briefe oder sonstwie aktiv ge- 
aufgelöst. Verschiedene Fak- gen die Arbeit des Kompetenz- 
toren spielten dabei mit: Zum Zentrums gewehrt haben. 
einen ,,weil die Regierung kein Nun gilt es umso mehr, zu be- 
Geld mehr dafür geben wollte, obachten und an die Öffentlich- 
da das Kompetenzzentrum keit zu bringen, ob und wie die 
Lehrmittel empfohlen hatte, bei unsauberen Anliegen des Kom- 
denen die Grenze zur Porno- petenzzentrums an anderer Stel- 
graphie überschritten wurden"', le, in anderer Form vorangetrie- 
schreibt eine Schweizer Zei- ben werden. 

die 
Die Schweizer Post verweigerte den 

BAG2-Medienste11e mit, dass Versand einer Petition, worauf Bilder 
für die Bildungsinhalte der aus einem ~ufklärungs-Lehrmittel für 

Pädagogischen - ~ ~ ~ h ~ ~ h ~ l ~ ~  4-Jährige stammten, da die Bilder por- 

eigentlich die Kantone zustän- nO~"phisch seien! 
dig seien und die ~ ~ ~ i ~ -  ?Bundesamt für Gesundheit 

Quellen: rung. (interessant, diese plötz- http://nzz. ch/aktuell/schweiz/ 
liche Einsicht, das wäre wohl luzern-kompetenzzentrum- 

I schon vor der inbetriebnahme ~exual~aeda~o~ik-schliessung- I 
und Finanzierung klar gewe- 1.1806 1539 http://20min.ch/ I sch weiz/news/story/Sexualkunde- 

...). Die Kantone aber Zentri,m-vor-dem-Aus---SvPTjUbel~- 
len nun keine finanziellen Mit- 12403469http://20min.~h/ I tel zur Verfiigung stellen. schweir/basel/st~ty/l6883 71 7 I 

h 1 

juh. ,,Interessant, lesenswert, er- Akte als Verfolgung einer Min- 
fischend und süffig geschrie- derheit. Diese gesetzlichen Be- 
ben", so bezeichnete das ,,Korn- stirnmungen sollten laut Schmidt 
petenzzentrum Sexualpädagogik abgeschafft werden. Welche Ab- 
und Schule" der Pädagogischen sichten verfolgte das Kompetenz- 
Hochschule Zentralschweiz zwei zentrum, wenn es über solche 
sexualpädagogische Bücher der Tatsachen hinweg dennoch diese 
deutschen Sexualforscher Gun- Literatur empfahl? Sind die Beur- 
ter Schmidt und Emin J. Haeber- teilenden aus demselben Holz 
le und zeichnete diese Bücher geschnitzt? Gut, sind die Tage 
mit der höchsten Gesamtbewer- des Kompetenzzentrums nun 
tung der Qualität aus. Dass die gezählt, wo genau solche und 
Autoren sich allerdings öffent- weitere erschreckende Ziele pro- 
lich zu pädophilem Gedanken- pagiert wurden. 
gut stellten, schien das Kompe- 
tenzzentrum nicht zu stören: 
1978 erklärte Haeberle in einem Quellen: 

Buch von E m i n  J. Haeberle: 
Interview mit der amerikani- „dtv Atlas Sexualität ". 
schen Porno-Zeitschrift ,,Hustler“ Buch von Gunter Schmidt: 
den Sexualverkehr mit Kindern „Das neue DER DIE DAS", 

als ganz normal, und der Sexu- www.amorix.ch/medien/empfehlungen 
http:/katholisches.info/20 13/04/06/ 

al forscher Sc hm i dt bezeichnete ~chu~sexu~~erriehung-ein-PrOdtI~~- 
die Strafverfolgung pädophiler der-padophilen-lobby/ 

,,Mag sein, dass der Jüngste Tag morgen anbricht, 
dann wollen wir gern die Arbeit für eine bessere 
Zukunft aus der Hand legen, vorher aber nicht. " 

Dietrich Bonhoeffer 

Schlusspunkt 
Der 100. Affe: 

Einer Affenkolonie hat manfiir eine wissenschaftliche Studie 
in Flussnähe SüflkartofSn in den Sand gelegt. Nach einiger 
Zeit fand ein Affe heraus, dass diese besser schmecken, wenn 
er sie vor dem Verzehr im Fluss wäscht Bald folgten immer 

mehr Affen diesem Beispiel und beim 100. Affen dfiktive Zahl) 
taten es auf einmal alle. Das Erstaunliche dabei ht, dass dieses 
Wissen kurze Zeit später auf Affenkolonien in fernen Regionen 

übersprang, die nie Berührung mit den ,,Erstlingen " hatten 
Fazit: Mit dem überzeugten Vermitteln der S& G-Inhalte durch 
unser ,,Sein", aber auch durch Wort und Tat können wir ein 

Bewusstsein schaffen, dass sogar Menschen, die bisher 
nichts von Aufklärung wissen wollten, aufgeweckt werden, 

ein Sensorium fur die Wahrheit entwickeln und zu 
Gerechtigkeitskämp fern werden. Jeder von uns kann 

der Eine sein, der diesen entscheidenden Durchbruch wirkt 
Die Reduktion (ub.) 
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